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Hinweis der Stadt Bad Münstereifel auf öffentliche
Bekanntmachungen gemäß § 16 Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Bad Münstereifel

Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgte am 16.10.2026 im Internet auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter: www.bad-muenstereifel.de
•	 4. Verordnung vom 07.10.2026 zur Änderung der Gebührenordnung für die Benutzung von Parkeinrichtungen im Gebiet der Stadt Bad Münstereifel 

vom 12.01.2015 (Parkgebührenordnung)

Digitale Kurkarte startet in Bad Münstereifel

 

Ab dem 2. November 2026 wird die 
Kurkarte in Bad Münstereifel digital. 
Mit dem neuen System WELCMPass 
können Gäste ihre Kurkarte künftig 
bequem digital nutzen - entweder 
über eine App oder ganz unkompli-
ziert über die Browserversion.
Eine besondere Neuerung: Ab so-
fort können auch Tagesgäste 
eine Kurkarte erwerben und 
damit von zahlreichen Vorteilen 
und Vergünstigungen profitieren. 
Damit wird das Angebot der Kurkar-
te erstmals auch für Besucherinnen 
und Besucher interessant, die Bad 
Münstereifel nur für einen Tagesaus-

flug besuchen. Auch für Übernach-
tungsgäste wird der Kurbeitrag mit 
der Einführung des digitalen Systems 
komfortabler. Ab dem 2. November 
besteht die Möglichkeit, den Kurbei-
trag bereits bequem von zu Hause 
aus digital zu begleichen. Eine 
Zahlung des Kurbeitrags direkt in 
der Unterkunft ist damit nicht mehr 
erforderlich.
Die digitale Kurkarte ist dabei mehr 
als nur ein Nachweis: WELCMPass 
bietet bereits vor und während 
des Aufenthalts Inspiration und 
Informationen rund um Bad 
Münstereifel. Nutzerinnen und 

Nutzer können sich über Sehens-
würdigkeiten, Ausflugsziele, Gast-
ronomie und weitere Angebote in 
der Stadt informieren und so ihren 
Aufenthalt planen und gestalten.
Mit der Einführung der digitalen Kur-
karte geht Bad Münstereifel einen 
weiteren Schritt in Richtung eines 
modernen und digitalen Gästean-
gebots. 
Das neue System bietet einen echten 
Mehrwert durch exklusive Vorteile. 
Die Umstellung erfolgt schrittweise, 
um den Gästen und den Gastgebern 
einen reibungslosen Übergang zu er-
möglichen.

Fragen zur digitalen Kurkarte 
und zum WELCMPass?
Die Kurverwaltung Bad Münster-
eifel hilft gerne weiter. Sie erreichen 
die Kurverwaltung telefonisch unter 
02253-542244 oder per E-Mail 
unter tourismus@bad-muenster 
eifel.de.
QR Code: Vorteile WELCMpass

Martinsumzüge 2026 im Bad Münstereifeler Stadtgebiet
In diesem Jahr finden im Stadtgebiet 
Bad Münstereifel folgende Martins-
umzüge statt:
Kernstadt Montag, den 09.11., 
18.00 Uhr, ab Klosterplatz
Arloff-Kirspenich Dienstag, den 
10.11., 18.00 Uhr, ab Schulhof der 
Grundschule - Ende im Innenhof der 
Burg Kirspenich
Effelsberg Samstag, den 14.11., 
18.00 Uhr, ab Feuerwehrgerätehaus 

Lethert
Eicherscheid Dienstag, den 10.11., 
18.00 Uhr, ab Roter Platz
Eschweiler Samstag, den 07.11., 
18.00 Uhr, ab Kriegerdenkmal;
Hohn Donnerstag, den 12.11., 
18.00 Uhr, ab St. Antonis Kapelle in 
Kolvenbach
Houverath Freitag, den 06.11., 
18.00 Uhr; ab Kirche (zuvor Andacht 
in der Pfarrkirche um ca. 17.30 Uhr)

Iversheim Dienstag, den 10.11., 
18.00 Uhr, ab Dorfsaal
Kalkar Freitag, den 13.11., 18.00 
Uhr, ab Kindergarten;
Mahlberg Freitag, den 13.11., 
18.00 Uhr, ab Michelsbergstra- 
ße/Kreuzstraße am Heiligenhäus-
chen
Mutscheid Freitag, den 06.11., 
18.00 Uhr, ab Grundschule
Nöthen Mittwoch, den 11.11.; 

18.00 Uhr, ab Pescher Straße 34 in 
Gilsdorf;
Reckerscheid Samstag, den 07.11., 
17.30 Uhr, ab Feuerwehrhaus;
Rodert Freitag, den 13.11.; 17.00 
Uhr, ab altes Trafohaus im Unterdorf;
Rupperath Samstag, den 07.11., 
17.30 Uhr, Treffpunkt Kirche;
Schönau Samstag, den 07.11., 
18.00 Uhr, Treffpunkt am Feuerwehr-
gerätehaus.
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Martinszug und Martinsfeier  
in der Kernstadt Bad Münstereifel
Der Martinszug und die Martinsfeier 
in der Kernstadt Bad Münstereifel 
finden
am Montag, den 09. November 
2026
statt. 
Die Teilnehmer*innen stellen sich um 
17:45 Uhr am Startpunkt auf. Start- 
und Endpunkt der Wegstrecke ist 
der Klosterplatz. Der Weg verläuft 
wie folgt:

Klosterplatz - Langenhecke - Heis-
terbacher Straße - Turmstraße - 
Orchheimer Straße - Wertherstraße 
- Wallgasse - Langenhecke - Klos-
terplatz.
Der Martinszug beginnt um 18:00 
Uhr.
Nach dem Martinszug wird auf 
dem Klosterplatz die Martinsge-
schichte erzählt und das Martins-
feuer entzündet. St. Martin wird 

mit dem Bettler seinen Mantel 
teilen, anschließend werden die 
Martinswecken an die Kinder aus-
gegeben.
Kindergartenkinder und Schü-
ler*innen aus der Kernstadt  
erhalten die Weckgutscheine  
im Kindergarten bzw. in der Schule.
Für Kleinkinder, die in der Kern-
stadt wohnen und noch nicht die 
Kindergärten in der Kernstadt 

besuchen, erhalten die Eltern ab 
dem 02. November einen Weck-
gutschein in der Stadtbücherei und 
Tourist-Information Bad Münster-
eifel, Kölner Straße 13.

Öffnungszeiten der Stadtbücherei 
und Tourist-Information:
Montag - Freitag 09:00 - 15:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 18:00 Uhr
Samstag 09:00 - 14:00 Uhr

Als Heldenmut Esch vor einer Katastrophe bewahrte

Das Paddel, das sein Großvater aus dem Wrack nahm, hütet Klaus Burggraf (2.v.l.) sorgsam, wie er 
Hubert Ginster (v.l.), Norbert Liebing, Edgar Fass, Beigeordneter Wolfgang Greuel, Stadtarchivarin 
Anna Rosemann berichtete.

Es wirkt zunächst paradox: Ein 
Soldat opfert im Feindesland sein 
Leben, um das Leben dortiger Ein-
wohner zu schützen. Eine solche 
Heldentat hat am 17. August 1943 
das Dorf Esch vor einer Katastrophe 
bewahrt. An diesem Tag war ein Ge-
schwader der United States Army 
Air Forces im britischen Ridgewell 
in Richtung Deutschland gestartet. 
Ziel der Flugzeuge war die Kugel-
lagerindustrie in Schweinfurt. Dabei 
geriet das Geschwader unter Be-
schuss der deutschen Flugabwehr. 
Eine Boeing B-17 Flying Fortress (dt. 
Fliegende Festung) wurde dabei so 

stark beschädigt, dass ein Absturz 
unausweichlich war. Die Crew an 
Board musste innerhalb kürzester 
Zeit schwerwiegende Entscheidun-
gen fällen. Die noch an Bord vorhan-
denen Bomben wurden letztlich über 
dem Wald 500 Meter nordöstlich von 
Esch abgeworfen. Neun der zehn 
Crew-Mitglieder retteten sich mit 
ihren Fallschirmen. Der Pilot Jack B. 
Painter, gerade einmal 26 Jahre alt, 
entschied sich, die schwer beschä-
digte Maschine hinter das Dorf Esch 
zu lenken, wo sie nahe der Straße 
in Richtung Hardtbrücke zerschellte. 
Dabei starb er. Jack B. Painter hat 

sein Leben für Männer, Frauen und 
Kinder geopfert, die er nicht kannte.
Die meisten der Crew-Mitglieder ge-
rieten in deutsche Kriegsgefangen-
schaft. Zwei Besatzungsmitgliedern 
allerdings, Copilot Leutnant Robert 
E. Nelson und Sergeant Raymond A. 
Genz, gelang die Flucht. Sie erreich-
ten nach etwa zwölf Tagen Flucht 
durch die Eifel Luxemburg, wo sie 
Kontakt zu luxemburgisch-franzö-
sischen Untergrundzellen knüpfen 
konnten. Über Longvy, Paris, Cler-
mont, Toulouse und Lourdes flüchte-
ten sie nach Barcelona und schließ-
lich über Madrid nach Gibraltar. Von 

dort wurden sie nach Großbritannien 
geflogen, wo sie im November 1943 
eintrafen. Dies war nach heutigem 
Forschungsstand die erste erfolg-
reiche Flucht US-amerikanischer 
Soldaten aus deutschem Gebiet. 
Nelson und Grenz wurden dafür mit 
dem "Silver Star" ausgezeichnet und 
nach Washington D.C. beordert, um 
über ihre Erfahrungen zu berichten. 
Aufgrund dessen ist dieser Vorfall 
auch so detailliert dokumentiert.
Pilot Jack B. Painter wurde zwei Tage 
nach seinem Tod zunächst auf dem 
Ehrenfriedhof in Münstereifel bei-
gesetzt. Anfang 1949 erfolgte die 
Umbettung von Painters Leichnam 
auf das Zachary Taylor National Ce-
metery in Louisville, Jefferson Coun-
ty, Kentucky.
Dass dieses Ereignis rund um den 
Absturz der B-17 bei Esch so detail-
liert erforscht ist, ist Edgar Fass zu 
verdanken. Er hat zahlreiche schrift-
liche Quellen und Zeugenaussagen 
ausgewertet und konnte so die Er-
eignisse des 17. August 1943 re-
konstruieren. "Ich finde es wichtig, 
dass solche Ereignisse aufgearbeitet 
werden und nicht in Vergessenheit 
geraten. Das Gedenken daran soll-
te aufrechterhalten werden", sagt 
Edgar Fass. Unterstützung erhielt er 
bei seinen Recherchen von Norbert 
Liebing. Vor allem im Hinblick auf die 
Festlegung der Absturzstelle und den 
topografischen Beleg für den Not-
abwurf der Bomben konnte er zu 
den Forschungen beitragen. Einer 
der Zeitzeugen, der Edgar Fass' 
Forschungen mit seinen Beobach-
tungen ergänzen konnte, ist Hubert 
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Ginster: Er war mit seinem Vater bei 
Feldarbeiten auf der gegenüber-
liegenden Straßenseite beschäftigt, 
als die beschädigte Maschine näher 
kam und hat den Absturz aus etwa 
70 Metern Entfernung miterlebt. Ein 
Teil aus der B-17 wird als Erinnerung 

an die Heldentat bis heute in Esch in 
Ehren gehalten. Damals nahm der 
Großvater von Klaus Burggraf ein 
Paddel aus dem Wrack an sich. Das 
besitzt Klaus Burggraf heute noch.
Die Ereignisse vom 17. Augst 1943 
sollen künftig direkt vor Ort sicht-

bar werden. Auf Initiative von Ed-
gar Fass hat der Stadtrat im Mai 
beschlossen, nahe der Absturzstelle 
eine Gedenktafel aufzustellen. "Mit 
seinem selbstlosen Verhalten hat 
Jack B. Painter Esch vor einer Katas-
trophe bewahrt. Ihm ist vermutlich 

bewusst gewesen, dass er seinem 
Leben durch diese Tat mit gerade 
einmal 26 Jahren ein Ende setzen 
wird. Der Dank, der ihm auf ewig ge-
bührt, ist in Worte kaum zu fassen", 
sagt Wolfgang Greuel, Erster Beige-
ordneter der Stadt Bad Münstereifel.

Gratulationen zu  
Alters- und Ehejubiläen
Gern gratulieren wir im Amtsblatt zu folgenden Altersjubiläen:
•	 ab dem 70. Geburtstag, dann alle fünf Jahre ab dem nächsten Jubiläum,
•	 ab dem 100. Geburtstag jeder weitere Geburtstag,
•	 zur Goldenen Hochzeit,
•	 zur Diamanten Hochzeit,
•	 zur Eisernen Hochzeit,
•	 zur Gnadenhochzeit.
Hinweis aufgrund gesetzlicher Bestimmungen: Eine Veröffentlichung erfolgt 
nur, wenn Sie dies wünschen. Wenn wir Ihnen im Amtsblatt gratulieren dür-
fen, bitten wir um schriftliche Mitteilung zwei Monate vor dem gewünschten 
Termin an: buero-buergermeister@bad-muenstereifel.de.
Darf der Bürgermeister oder dessen Vertreter Ihnen persönlich gratulieren, 
melden Sie sich ebenfalls bitte unter: 
buero-buergermeister@bad-muenstereifel.de.

Ende: Informationen aus dem Rathaus


